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6267) TERMINE 
 

21./22. 3. IM-GER (Berlin, 18-22), IJM TUN (Tunis, 20-23), ÖM-SEN (Wien) 
28./29. 3. IJM-TAN (Dar Es Salaam, 26-29), ETTU-Cup (SF2), H-ECL (VF2), D-ECL (F1), H-/D-SL (Play-Off, 24.3.) 

1. H-BL (7./8.Rd), 2. H-BL (8./9.Rd), 1. D-BL (7.-9.Rd), 2. D-BL (8.-10.Rd) 
  4./ 5.  4. ENL-Herren Rumänien – Österreich (Buzeau,1.4.), ENL-Damen Österreich – Niederlande (Fohnsdorf,

1.4.) 
IM-UGA (Kampala, 2-5), IJM-VEN (Valencia, 1-5), 4. NW-Superliga (OÖ) 

11./12. 4. Linde Youth Open (Linz, 11-13), IJM-EGY (Kairo, 9-12), ETTU-Cup (F1), H-ECL (SF1), D-ECL (F2)  
18./19. 4. IM-LUX (Luxemburg), ETTU-Cup (F2), H-ECL (SF2), 

1. H-BL (9./10.Rd), 2. H-BL (10./11.Rd), 1. D-BL (10./11.Rd), 2. D-BL (11./12./13.Rd) 
25./26. 4. ÖM-U15 (Baden), Weltmeisterschaften (Yokohama/JPN, 28.4.-5.5.) 
  2./  3. 5. ÖM-U18 (Salzburg/Rif) 
 
6268) EUROPEAN CHAMPIONS LEAGUE DAMEN 
 

Wie in der „ÖTTV-Information“ vom 12.3.2009 verlautbart, treffen die Damen von Linz AG Froschberg in ihrem 
1. Finalspiel in der European Champions League am 27.3. auf FSV Kroppach (GER). Das Spiel wird im Raiffeisen 
Forum, Europaplatz 1a, 4020 Linz ausgetragen. Der Spielbeginn wurde mit 20:00 Uhr festgelegt. 
 

Aufgrund der hervorragenden Leistung der Linzer Damen wird anstatt des 1. Viertelfinalspiels der Herren (SVS Nieder-
österreich - G.V. Hennebont) das Damenfinale auf ORF SPORT PLUS ab 20:15 Uhr live übertragen. 
 
6269) JOOLA EUROPEAN NATIONS LEAGUE DAMEN 
 

Österreichs Damen treffen im 2. Spiel der „JOOLA European Nations League“ am 1.4. 2009 auf die Niederlande. Das 
Spiel wird in Fohnsdorf, Aqualux-Sporthalle, Schulplatz 9, 8753 Fohnsdorf, zur Austragung gelangen. Als Beginnzeit 
wurde 20:15 Uhr festgelegt. 
 

Österreichs Herren treffen im 2. Spiel, ebenfalls am 1.4.2009, auswärts auf Rumänien. Dieses Spiel wird in Buzeau 
ausgetragen. 
 
6270) EINLADUNG ZU EINER INTERNATIONALEN VERANSTALTUNG 
 

Austrian Linde Turnier (Linz, 10.-13.4.2009) 
Teilnehmer: Martin HEIMBERGER, Jan Peter SCHANBACHER, Martin LEONHARTSBERGER, 
 Derek COUFAL, Bernhard KRANABITL, Alexander REITNER, Ersatz: Marcel BRUNNER, 
 Simon PFEFFER, Stefan LEITGEB, 
 David VORCNIK, Thomas MÜLLNER, Ersatz: Christian LUGINGER 
 Monika JURIC, Claudia SCHÄTZER, KARINA Kovacs, 
 Lisa FUCHS, Claudia STEINBACHER, Sylvia FUCHS, Ersatz: Sarah STROHMAYER 
 Melanie LUGINGER, Kristina ÖSTERREICHER, 

Marianne SCHWAIGER, Theresa RAICH, Ersatz: Michaela KURCSICS, 
Andrej LEVENKO, David KLAUS, 
Lisa STORER, Melanie DOHR 

Betreuer: Jarek KOLODZIEJCZYK, Andrzej BARANOWSKI, BIAN Ya Dong 
 
6271) ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN U18 JUGEND 2009 - AUSLOSUNG 
 

Die Auslosung für die ÖM U18 wird am Donnerstag, 9. April 2009, 15:00 Uhr, im ÖTTV-Sekretariat, Prinz-Eugen-
Straße 12, 1040 Wien, stattfinden. 
 
6272) INTERNATIONALER SCHIEDSRICHTEREINSATZ 
 

ETTU-Cup Herren, Finale (Hinspiel), 27.3.2009, SV Plüderhausen (GER) – Victoria Moskau (RUS):  
Alois SCHECK und Hubert SCHECK 
 
6273) NÄCHSTE AUSGABE – Donnerstag, 26. März 2009 
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Österreichische Bundes-Sportorganisation
1040 Wien · Prinz Eugen-Straße 12
Tel: 0043(0)1/504 44 55 · Fax: 0043(0)1/504 44 55–66

Trainerfortbildung

Veranstaltet von der Österreichischen Bundes-Sportorganisation (BSO)
mit Unterstützung des Sportministeriums.

KOSTEN

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos.

ANMELDESCHLUSS

Freitag, 10. April 2009
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl werden Anmeldungen
von staatlich geprüften TrainerInnen der Fachverbände
vorrangig berücksichtigt.

ANMELDEKARTE

bitte bis zum 10. April 2009 an die BSO einsenden,
faxen 01 / 504 44 55-66 oder
unter Angabe aller Anmeldedaten an office@bso.or.at mailen.

Samstag, 25. April 2009, 9.00 – 16.00 Uhr

BSFZ Südstadt, Johann Steinböckstraße 5,
2344 Maria Enzersdorf

Anmeldebestätigung und Informationen werden 1 Woche vor der Tagung versandt.

Trainerfortbildung „Problemjahre jugendlicher SportlerInnen“
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Verband / Institution / Organisation

Name und Adresse

Funktion

Telefon / E- Mail

Workshops WS 1 WS 2

Sie haben die Möglichkeit, an EINEM der beiden Workshops teilzunehmen, bitte 1 WS ankreuzen!



PROGRAMM Samstag, 25. April 2009

ab

08.00 Uhr Anmeldung

09.00 Uhr Begrüßung
Vorsitzender des Trainerreferats: MR Mag. Gerhard Scherbaum

09.15 Uhr Einführung in das Thema –
Diskussionsrunde mit jugendlichen Leistungssportlern!
Moderation: Prof. Hans Holdhaus

09.45 Uhr Referat 1
„Alles cool?! Die Pubertät und andere Meilensteine im Leben
jugendlicher AthletInnen aus sportpsychologischer Sicht"
Mag. Judith Draxler-Hutter, Sportpsychologin

Pause

11.00 Uhr Referat 2
„Coaching jugendlicher SportlerInnen –
ein Balanceakt aus pädagogischer Sicht“
Dr. Thomas Wörz, Mental Coach

12.00 Uhr Mittagsbuffet

13.00 Uhr Referat 3
„Jugendliche SpitzensportlerInnen aus physiologischer Sicht!“
Prof. Hans Holdhaus, Direktor IMSB

14.00 Uhr Kaffeepause

14.30 Uhr Praxisorientierte Arbeitskreise

WS 1 „Doppelbelastung Schule, Training und Wettkampf.
Problemfelder bei der Bewältigung alterstypischer
Entwicklungsaufgaben aus dem Blickwinkel
des Mannschaftssports“!
Mag. Wolfgang Moser,
Leiter des Österreichischen Leistungssport-Zentrum Südtstadt

WS 2 „Zerbrechliche Talente:
Hilferufe jugendlicher EinzelsportlerInnnen“
Dr. Peter Kirschner, Pädagogische Hochschule Innsbruck

16.00 Uhr Ende der Tagung

Die Teilnahme an jeweils einem Workshop ist möglich und bei der
Anmeldung bekannt zu geben.

EINLADUNG

Die Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO) und das Sportministerium
laden Sie herzlich zur Teilnahme an einer Trainerfortbildung ein.

THEMA

„Problemjahre jugendlicher SportlerInnen“

INHALTE

Das Codewort für die größte Trainer-Herausforderung? Pubertät. Alles anders:
Ab dem 10. Lebensjahr kommen Nachwuchssportler in eine Phase elementarer
körperlicher und sozialer Veränderungsprozesse – die zweite Trotzphase.

Im Spannungsfeld zwischen Schule, Familie, Freundeskreis und Sport die Balance
zu finden, ist für Heranwachsende alles andere als einfach; physiologische,
psychologische und pädagogische Kompetenz ihrer Bezugspersonen sind in dieser
neuralgischen Phase wichtiger denn je.

Junge AthletInnen erfolgreich coachen trotz Trotz: Was Sie über die Physiologie
Pubertierender wissen sollten, wie Sie Aufnahme- und Lernbereitschaft Jugendlicher
erfolgreich steigern können und warum Ihre Position als Mentor, Freund und
Vorbild gerade jetzt so wichtig ist – kompaktes Knowhow zu diesem komplexen
Thema erhalten Sie in der neuen Trainerfortbildung von Österreichischer Bundes-
Sportorganisation und Sportministerium.

TERMIN

Samstag, 25. April 2009, 9.00 – 16.00 Uhr

ORT

BSFZ Südstadt, Johann Steinböckstraße 5
2344 Maria Enzersdorf
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